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Referat P I München, den 04.02.2020 

Plenum, Ältestenrat, Parlamentarische Grundsatzfragen 
 

Anfragen zum Plenum 
in der 5. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 

(alphabetisch) 

 

 

Klaus Adelt  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchem Kapitel und welchem 

Titel sind die Mittel für die sog. Frankenwaldbrücken (Höllental- 

und Lohbachtalbrücke) und in welcher Höhe im Doppel- resp. 

Nachtragshaushalt veranschlagt? 
 

Benjamin Adjei  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, inwiefern die Verhandlungen mit 

dem Marktforschungsinstitut Kantar zu einer Sonderauswertung 

der Gesellschaftsstudie "D21-Digital-Index" für Bayern bereits 

fortgeschritten sind und - sofern man sich vertragseinig wurde - 

wie hoch die Kosten der Auswertung sind und bis wann konkrete 

Ergebnisse erwartet werden dürfen? 
 

Horst Arnold  
(SPD) 

Bezugnehmend auf die jüngsten Aussagen des stellvertretenden 

Ministerpräsidenten Hubert Aiwanger im Rahmen der Bundes-

delegiertenversammlung des Deutschen Schaustellerbunds frage 

ich die Staatsregierung, ob es Regierungslinie ist, dass die Kosten 

der Terrorismusbekämpfung auf Volksfesten staatlich getragen 

werden sollen, mit welchen finanziellen Aufwendungen die 

Staatsregierung hierfür rechnet (insbesondere bezogen auf den 

entsprechenden Personalaufwand) und wie die Umsetzung konk-

ret erfolgen soll (bitte inkl. Nennung der entsprechenden zeitli-

chen Planungen)? 
 

Johannes Becher  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Anlässlich der Installation einer Ampelanlage im Zuge der Sanie-

rung der gravierenden Schäden an der St 2045 Moosburg a. d. Isar 

- Landshut, Ortsdurchfahrt Volkmannsdorf ("Ligeder Berg") frage 

ich die Staatsregierung, wie ist der aktuelle Stand bei der geplan-

ten Baumaßnahme an oben genannter Stelle, wie sieht der aktuel-

le Zeitplan bis zur Fertigstellung aus und wie hoch sind die der-

zeit geschätzten Baukosten für die Böschungssicherung? 
 

Franz Bergmüller  
(AfD) 

Nachdem bei der Entgegennahme von Wahlvorschlägen zur 

Kommunalwahl am 15.03.2020 in Bayern stellenweise bemer-

kenswerte Unterschiede bei den die Wahlvorschläge entgegen-

nehmenden Wahlleitern zu verzeichnen waren, frage ich die 

Staatsregierung, ob Wahlleiter oder deren Vertreter einen An-

spruch darauf haben, mit Hilfe der Anforderung einer Liste der 

durch die Partei einzuladenden Mitglieder die Namen aller Mit-
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glieder der Partei im Wahlkreis zu erhalten bzw. erforschen, sich 

die Angabe eines akademischen Titels, wie z. B. Dip.-Ing. oder 

Dr. etc. durch jenen Kandidaten, durch den Angebenden belegen 

zu lassen, weil eine "bloße Erklärung" nicht hinreichend sei, so-

wie im Falle zweier akademischer Titel durch z. B. zwei vollstän-

dige Studienabschlüsse, einen von beiden Titeln nicht in die For-

mulare für die Wahl zu übernehmen (bitte jeweils unter Angabe 

einer expliziten Rechtsgrundlage)? 
 

Cemal Bozoğlu  

(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Vor dem Hintergrund des vom Bundesminister des Innern, für 

Bau und Heimat Horst Seehofer verfügten Verbots der rechtsext-

remen Organisation „Combat 18“, dem „bewaffneten Arm“ der 

verbotenen Skinhead-Vereinigung "Blood & Honour", und der 

Berichterstattung über polizeiliche Maßnahmen und Durchsu-

chungen in sechs Bundesländern - Thüringen, Brandenburg, 

Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Mecklenburg-

Vorpommern -, frage ich die Staatsregierung, warum es bisher 

keine erkennbaren Maßnahmen der Sicherheitsbehörden in Bay-

ern gegeben hat, ob sie einen Zusammenhang mit den Ermittlun-

gen infolge der mit „Combat 18“ und "Blood & Honour" unter-

zeichneten Drohbriefe gegen Moscheen, islamische Einrichtun-

gen, 

ANKER-Zentren und Parteizentralen in Bayern vom Juli 2019 

sieht und deshalb eine Verbindung zwischen den Ermittlungen 

der Generalstaatsanwaltschaft München wegen Fortführung der 

verbotenen Organisation "Blood & Honour" mit Schwerpunkt in 

Bayern und dem Vorgehen gegen „Combat 18“ hergestellt wer-

den soll und wie die Staatsregierung das aktuelle Personenpoten-

zial sowie die Anzahl von in dem Zusammenhang relevanten Ob-

jekten von „Combat 18“ in Bayern eingeschätzt? 
 

Florian von Brunn  
(SPD) 

Nachdem am 24.01.2020 eine Lebensmittelwarnung für eine 

Vielzahl von Produkten der Biometzgerei Tagwerk, offenbar mit 

Produktionsstätte im Landkreis Freising, wegen Listerienbelas-

tung ausgesprochen wurde, frage ich die Staatsregierung, wie die 

Listerienbelastung genau (bitte unter Angabe der Art der Kontrol-

le, Durchführender der Kontrolle, Beprobung, Dauer und Ab-

schluss der Probeauswertung etc.) festgestellt wurde, ob bei dem 

Betrieb schon früher bei amtlichen Kontrollen oder Eigenkontrol-

len mikrobielle Belastungen festgestellt wurden und welche Kon-

sequenzen die Behörden sowohl hinsichtlich der Produktionsstätte 

als auch bezüglich des Absatzgebietes bis dato gezogen haben? 
 

Dr. Markus Büchler  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, um wieviel Prozent steigt die Sum-

me der Bestellentgelte an die S-Bahn München (DB AG) durch 

den für Ende 2020 angekündigten Ausbau des 20-Minuten-Takts 

auf den Außenästen (Größenordnung in Euro oder relativ zum 

bisherigen Bestellentgelt), in welchen Fahrplanlagen verkehren 

die zusätzlichen Züge in Priorität 1 (20-Minuten-Takt, Montag bis 

Freitag, ab Betriebsbeginn mit erster Ankunft in der Innenstadt 

bis 05.30 Uhr bis zum Ende der morgendlichen Hauptverkehrszeit 

(Umsetzung Ende 2020)), zu welchen Zeitpunkten ist mit der 
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Umsetzung der Angebotsausweitungen mit Priorität 2 bis 5 zu 

rechnen? 
 

Kerstin Celina  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, hat sie die von 12 798 Menschen 

unterschriebene Petition mit dem Titel "Forderung eines bayeri-

schen Gehörlosengeldes/Änderung des bayerischen Blindengeld-

gesetzes" am 07.10.2019 entgegengenommen, wann wurde die 

Petition, die dem Thema entsprechend für eine Behandlung im 

Landtag gestellt wurde, diesem zur Behandlung übergeben und 

für den Fall, dass die Petition nicht übergeben wurde, in welcher 

Form hat die Staatsregierung die Petentinnen und Petenten konk-

ret darauf hingewiesen, dass mit einer Übergabe an die Staatsre-

gierung die Behandlung der Petition im Landtag nicht sicherge-

stellt ist? 
 

Maximilian Deisenhofer  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie steht sie zur Forderung der Po-

lizeiinspektion Schwaben Nord (vgl. Artikel „Polizei empfiehlt 

Tempo 120 auf Teilen der A 8“, Augsburger Allgemeine Land 

vom 25.11.2019), die neuerdings auch Teile der CSU-

Bundestagsfraktion unterstützen (vgl. Artikel "Mehr Tempo für 

weniger Geschwindigkeit gefordert", Augsburger Allgemeine 

Land vom 17.01.2020), untertags eine Geschwindigkeitsbegren-

zung von 120 Stundenkilometern auf Abschnitten der Bundesau-

tobahn (BAB) 8 (z. B. Neusäß-Friedberg) einzuführen, bis wann 

möchte die Staatsregierung eine verbindliche Entscheidung tref-

fen, ob Maßnahmen wie temporäre Tempolimits auf der BAB 8 

notwendig sind und welche Überlegungen bestehen, auf weiteren 

Teilstrecken der BAB 8 Geschwindigkeitsbegrenzungen noch vor 

Einführung der Telematik einzurichten? 
 

Gülseren Demirel  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, beabsichtigt sie ein Landesaufnah-

meprogramm für Flüchtlinge aus Lesbos und den europäischen 

Hotspots auf den griechischen Inseln zu initiieren (bei nein bitte 

begründen), wie viele Anträge für Familienzusammenführungen 

im Rahmen des „Dublin-Verfahrens“ liegen bei Familien aus 

Lesbos vor, deren weitere Familienmitglieder sich in Bayern auf-

halten, wie viele zuvor aus Seenot gerettete Personen, für die 

Deutschland eine Aufnahmezusage zur Durchführung des Asyl-

verfahrens abgegeben hat, sind derzeit in Bayern eingereist (bitte 

hier unterscheiden zwischen der Zeit vor und nach der sog. Malta-

Vereinbarung)? 
 

Matthias Fischbach  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, mit welchen finanziellen und stun-

denmäßigen Investitionen die Wahlfreiheit für das geplante Leis-

tungsfach im Rahmen der neuen gymnasialen Oberstufe an klei-

neren bayerischen Schulen verbunden ist (bitte aufschlüsseln nach 

voraussichtlichen Stunden und deren Kosten pro Gymnasium), 

welche Leistungskurse im Rahmen des alten G 9 von Schülerin-

nen und Schülern in Bayern gewählt wurden (bitte aufschlüsseln 

nach gewählten TOP 10-Fächern in den letzten drei Jahren des 

alten G 9) und welche W-Seminare im Rahmen des alten G 9 von 

Schülerinnen und Schülern in Bayern gewählt wurden (bitte auf-

schlüsseln nach gewählten TOP 10-Fächern in den letzten drei 
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Jahren des alten G 9)? 
 

Anne Franke  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung in Zusammenhang mit der Ableh-

nung eines musischen Zweiges am Kurt-Huber-Gymnasium Grä-

felfing, um welches Gymnasium handelt es sich, dessen Schüler-

bestand das Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

(StMUK) gefährdet sieht, wie viele Schülerinnen und Schüler aus 

Gräfelfing und weiteren an der S-Bahnlinie 6 liegenden Gemein-

den besuchen dieses Gymnasium (bitte nach Gemeinden auflis-

ten) und welche Fahrtzeiten und Fahrtwege hält das StMUK für 

Schüler, die sich aufgrund ihrer Begabung für eine bestimmte 

gymnasiale Fachrichtung entscheiden, grundsätzlich für zumut-

bar? 
 

Patrick Friedl  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchen unterfränkischen Fauna-

Flora-Habitat-Gebieten (FFH-Gebieten) konnte die Gelbbauchun-

ke aktuell noch nachgewiesen werden (bitte unter genauer Be-

zeichnung der Größe und Lage des Gebiets), welche Gesamtbeur-

teilung der einzelnen FFH-Gebiete wurde im Rahmen der FFH-

Managementplanung für diese Art ermittelt (bitte unter genauer 

Bezeichnung des Gebiets) und wie groß sind die einzelnen Vor-

kommen (bitte unter genauer Bezeichnung des Gebiets)? 
 

Thomas Gehring  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche konkreten Auswirkungen 

haben die angekündigten Maßnahmen „Für eine sichere Unter-

richtsversorgung an den Förder-, Grund- und Mittelschulen“ auf 

die Förderlehrkräfte - hinsichtlich ihres Einsatzes im eigenver-

antwortlichen Unterricht, ihrer Unterrichtsvertretungen und ihres 

Einsatzes im Rahmen der Verwaltungsstunden? 
 

Harald Güller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welcher Höhe stehen Finanzmit-

tel für die Arbeit des "ANKER Schwaben Behördenzentrum 

Augsburg" in der Aindlinger Straße und die Zweigstellen am Ko-

belweg, in Inningen und in der Berliner Allee für eine professio-

nelle Freiwilligenkoordination zur Verfügung bzw. warum gege-

benenfalls nicht (bitte mit Begründung) und insbesondere, warum 

der bis 31.12.2019 bestehende Vertrag zur Freiwilligenkoordina-

tion für einen Teil der obigen Einrichtungen mit dem Malteser 

Hilfsdienst nicht verlängert wurde? 
 

Martin Hagen  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, ob sie die Gründe kennt, warum die 

zur Verfügung stehenden Bundesmittel aus dem Kommunalinves-

titionsförderungsgesetz Kapitel 1 („Infrastrukturprogramm“) vom 

Freistaat bis zum 03.09.2019 erst zu 44,8 Prozent abgerufen wer-

den konnten, für welche Projekte diese Mittel bisher jeweils ver-

wendet worden sind und wie die Staatsregierung sicherstellen 

wird, dass die zur Verfügung stehenden Bundesmittel bis Ende 

des Jahres 2020 vollständig abgerufen werden? 
 

Volkmar Halbleib  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie beurteilt sie die gegenwärtige 

Personalausstattung und -situation in der Hochschulverwaltung 

der Hochschule für Musik in Würzburg sowie der anderen der 

bayerischen Kunsthochschulen (Akademie der Bildenden Künste 

München, Akademie der Bildenden Künste Nürnberg, Hochschu-
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le für Musik Nürnberg, Hochschule für Fernsehen und Film Mün-

chen, Hochschule für Musik und Theater München) im Hinblick 

auf die quantitative und qualitative Entwicklung der Verwal-

tungsaufgaben und welche Maßnahmen, insbesondere welche 

Verbesserung der Stellenpläne hält die Staatsregierung jeweils für 

erforderlich, um eine gute Aufgabenerledigung sicherzustellen? 
 

Ludwig Hartmann  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sie die Situation aufzulösen 

gedenkt, dass auf einigen Bahnstrecken in Bayern nach der 

Mehrwertsteuerabsenkung Fernverkehrtickets im Vergleich zu 

Nahverkehrtickets günstiger sind, ist in diesem Kontext eine 

Preissenkung bzw. Erweiterung des Bayerntickets - ähnlich wie in 

Baden-Württemberg ("BW-Tarif") - angedacht und gibt es Pläne, 

Schienennahverkehrstickets über entsprechende politische Initia-

tiven auf Landes- oder Bundesebene generell zu verbilligen? 
 

Christina Haubrich  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann wird das Projekt "Telenot-

arzt" nach dem Abschluss der Pilotprojektphase umgesetzt, inwie-

fern ist eine ausreichende digitale Infrastruktur gegeben, um auch 

im ländlichen Raum eine stabile Verbindung zwischen Telenot-

arzt/Telenotärztin und Rettungsdienst zu gewährleisten und wann 

soll die Notarztbedarfsstudie in die Wege geleitet werden? 
 

Dr. Wolfgang Heubisch  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Kunstwerke infolge des 

Reichsdeputationshauptschlusses von 1803 aus den säkularisier-

ten Teilen Bayerns nach Altbayern verlagert worden sind (bitte 

unter Angabe der Anzahl, Name der Kunstwerke, Ort der heuti-

gen Lagerung, Eigentümer) und ob es einen Zeitplan gibt, diese 

an ihren Ursprungsort (Ort vor Reichsdeputationshauptschluss) in 

Bayern zu verlagern? 
 

Christian Hierneis  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, ist beim Tod eines Nutztieres (z. B. 

Rind, Schwein, Schaf, Ziege, Pferd, Esel) für den Fall, dass das 

tote Nutztier einer Tierkörperverwertungsanstalt zugeführt wird, 

die Todesursache (inklusive Totgeburt) in irgendeiner Form zu 

melden bzw. anzuzeigen (z. B. einer Behörde oder einer anderen 

staatlichen oder nichtstaatlichen Stelle oder Person, z. B. Landrat-

samt, Veterinäramt, Tierkörperverwertungsanstalt, Amtstierarzt 

oder einer anderen Behörde bzw. Stelle oder einer anderen Per-

son, in eine Datenbank einzutragen oder ähnliches) und falls ja, 

wo/bei wem ist das zu melden bzw. anzuzeigen und falls nein, 

warum nicht? 
 

Dr. Helmut Kaltenhauser  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, nach welchen Kriterien die Mittel 

des Sonderprogramms zur Förderung der Sanierung kommunaler 

Schwimmbäder (Titel im Doppelhaushalt 2019/2020: 883 05-2 

431) abgesehen von der Reihenfolge der Antragstellung vergeben 

werden, in welcher Höhe im Jahr 2019 Mittel abgerufen worden 

sind und an welche Kommunen diese Mittel geflossen sind? 
 

Annette Karl  
(SPD) 

Nachdem in der Stiftlandausgabe der Tageszeitung "Der neue 

Tag" vom 27.01.2020 auf Seite 23 ein Artikel mit dem Titel "Süd-

Ost-Link - Landrat schreibt Söder und Aiwanger", der sich mit 

dem geplanten Süd-Ost-Link und dessen Verlauf befasst war und 
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darin erwähnt wurde, dass vom Trassenverlauf betroffene Bun-

desländer innerhalb einer bestimmten Frist Einwände gegen den 

Verlauf der Trasse geltend machen können, frage ich die Staats-

regierung, welche Möglichkeiten stehen dem Freistaat Bayern zur 

Verfügung, um gegen den geplanten Trassenverlauf Einwände zu 

erheben, welche Fristen hat der Freistaat Bayern um beim Tras-

senverlauf Einwände zu erheben und wird der Freistaat seine 

Möglichkeiten nutzen um Einwände gegen den geplanten Tras-

senverlauf bei TenneT geltend zu machen? 
 

Paul Knoblach  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Nachdem Tiertransporte aus Bayern, speziell Oberfranken, mit 

steigenden Zahlen über den Umweg durch Brandenburg in Nicht-

EU-Staaten abgefertigt werden, obwohl diese Transporte nicht im 

Einklang mit europäischem Recht stehen, frage ich die Staatsre-

gierung, wie sie sich den unterschiedlichen Umgang in der Ge-

nehmigungspraxis von Nutztiertransporten in Drittstaaten inner-

halb der bayerischen Regierungsbezirke erklärt, welche Rolle 

hierbei die Regierungen der einzelnen Bezirke spielen und ob 

vonseiten der Staatsregierung geplant ist, Veterinärämter hinsicht-

lich der möglichen rechtlichen Konsequenzen bei der Ausstellung 

von Vorzeugnissen aufzuklären? 
 

Claudia Köhler  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, sind bei ihrer Standortsuche bezüg-

lich einer Bebauung auf dem Kapellenfeld ansässige Unterneh-

men aus Neubiberg und/oder Unterhaching an das Staatsministe-

rium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie (StMWi) 

herangetreten, gab es diesbezüglich Antworten des StMWi und 

wie wird die Lage des Kapellenfelds als Gewerbe- bzw. Wohnge-

biet beurteilt? 
 

Sebastian Körber  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sie den Referentenentwurf für 

die WEG-Reform (Wohnungseigentumsmodernisierungsgesetz - 

WEModG) bewertet, welche Konsequenzen sich durch die WEG-

Reform für die Landes- und Kommunalebene ergeben würden 

und welchen zusätzlichen Änderungsbedarf die Staatsregierung 

zusätzlich noch sieht? 
 

Andreas Krahl  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie ist es aktuell um die Abdeckung 

mit mobilem Datenempfang und Mobilfunk (bitte nach Anbieter 

aufschlüsseln) auf den Strecken der Werdenfelsbahn, der Pfaf-

fenwinkelbahn, der Ammertalbahn und der Kochelseebahn und 

damit mit der Möglichkeit der Arbeit und der Informationsbe-

schaffung für die Fahrgäste bestellt? 
 

Eva Lettenbauer  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Im Kontext der Ende 2019 bei der Landeskasse eingegangenen 

Bußgeldzahlung der Audi AG in Höhe von 800 Mio. Euro, wel-

che direkt der Staatskasse und nicht direkt an soziale Einrichtun-

gen und Projekte, wie z. B. Frauenhäuser, floss, frage ich die 

Staatsregierung, wie hoch ist die Summe der von bayerischen 

Gerichten verhängten Geldstrafen, Geldbußen oder ähnlicher Zah-

lungen, die in den Jahren 2017, 2018 und 2019 direkt dem Staats-

haushalt zuflossen (bitte nach Jahren und Gerichtstypen in relati-

ven und absoluten Angaben aufschlüsseln), wie hoch ist die 

Summe der Geldauflagen, z .B. Spenden an soziale Einrichtungen 
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wie Frauenhäuser oder Tafeln, die von bayerischen Gerichten und 

Staatsanwaltschaften in den Jahren 2017, 2018 und 2019 erteilt 

wurden (bitte nach Jahren und Gerichtstypen in relativen und ab-

soluten Angaben aufschlüsseln) und was unternimmt die Staatsre-

gierung konkret dafür, dass Gerichte und Staatsanwaltschaften 

über konkrete Projekte und Einrichtungen informiert sind, sodass 

ein größerer Anteil der verhängten Geldstrafen, Geldbußen, Auf-

lagen oder ähnliche Zahlungen diesen zufließen kann? 
 

Roland Magerl  
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, als wie gefährlich schätzt sie den 

Coronavirus ein, vor allem mit Blick auf die Entwicklung einer 

Pandemie, und welche Maßnahmen werden und wurden ergriffen, 

um eine Ausbreitung des Virus nach Bayern zu verhindern? 
 

Christoph Maier  
(AfD) 

Vor dem Hintergrund des Umstands, dass immer wieder durch die 

Verwaltungsgerichtsbarkeit festgestellt werden muss, dass Partei-

en, Bürgerinnen und Bürger, Vereine oder eine Zeitung, wie die 

Junge Freiheit, rechtswidrig vom Verfassungsschutz beobachtet 

werden, frage ich die Staatsregierung, welche behördeninterne 

Konsequenzen gezogen werden, nachdem gerichtlich die Rechts-

widrigkeit einer Beobachtung festgestellt wurde, sodass Wieder-

holungsfälle ausgeschlossen werden, ob im gleichen Maße An-

strengungen unternommen werden, die Reputation einer Person 

wiederherzustellen, wie die Stigmatisierung beispielsweise mit 

Erwähnung im Verfassungsschutzbericht betrieben wurde und in 

wie vielen Fällen seit dem Jahr 2000 die Rechtswidrigkeit einer 

Beobachtung durch das Landesamt für Verfassungsschutz festge-

stellt wurde? 
 

Jürgen Mistol  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchem Umfang wird im 

Staatsbetrieb Hofbräuhaus auf nachhaltige Beschaffung geachtet, 

weshalb wird Porzellangeschirr aus den Vereinigten Arabischen 

Emiraten und nicht von bayerischen Porzellanherstellern verwen-

det und hält es die Staatsregierung für erforderlich, dass bei einem 

Staatsbetrieb wie dem Hofbräuhaus, das obendrein über eine gro-

ße öffentliche Wirkung verfügt, verstärkt bayerische Hersteller 

bei der Beschaffung berücksichtigt werden?  
 

Hep Monatzeder  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Personen aktuell im Baye-

rischen Verbindungsbüro in Addis Abeba arbeiten, welche kon-

kreten Erfolge bzw. Projektabschlüsse bis dato vorzuweisen sind 

und welche Vorhaben bis Ende 2020 umgesetzt werden sollen? 
 

Ruth Müller  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie beurteilt sie - im Hinblick auf 

eine Gleichbehandlung der Kommunen unabhängig vom Partei-

buch des jeweiligen Amtsinhabers - die Aussage von Ministerprä-

sident Dr. Markus Söder bei seinem Besuch in Landshut am 

21.01.2020, dass "der Draht in die Staatskanzlei für einen CSU-

Mann einfach kürzer sei" und es für die Stadt Landshut daher im 

Falle eines Wahlsieges des Kandidaten der CSU bei der Kommu-

nalwahl am 15.03.2020 „noch mehr Möglichkeiten" gäbe? 
 

Verena Osgyan  
(BÜNDNIS 90/DIE 

Ich frage die Staatsregierung, welche Maßnahmen es im Freistaat 

zur Beseitigung von Wohnungslosigkeit gibt, welche Möglichkei-
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GRÜNEN) ten sie zur Umsetzung von "Housing First"-Konzepten in Bayern 

sieht und wie die Kommunen für die Umsetzung solcher Konzep-

te bezuschusst werden? 
 

Tim Pargent  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sich die Anmeldezahlen an der 

kommunalen Hotel- und Berufsfachschule Pegnitz in den letzten 

zehn Jahren darstellen, wie groß in Bayern der Nachwuchsmangel 

im angebotenen Ausbildungsbereich der Schule zu beziffern ist 

und unter welchen Umständen eine Verstaatlichung dieser Schule 

gewinnbringend erscheint? 
 

Doris Rauscher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Überlegungen führten im 

Detail dazu, dass Ministerpräsident Dr. Markus Söder die Etablie-

rung eines achten Regierungsbezirks München verkündete, wel-

che Konsequenzen könnte dieser Schritt in den Augen der Staats-

regierung für den neuen Bezirk sowie die bisherige Bezirks- wie 

Regierungsstruktur im Hinblick auf konkreten neuen Zuschnitt, 

personelle und finanzielle Veränderungen, Aufgabenzuschnitt und 

Verlagerung von Behörden bedeuten, und wie gedenkt sie diese 

Ankündigung des Ministerpräsidenten umzusetzen? 
 

Markus Rinderspacher  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche konkreten Städtepartner-

schaften zwischen Bayern und Tschechien existieren aktuell (bitte 

unter Angaben der Gemeinden, Städte und Landkreise), welche 

konkreten Förderungen von bayerisch-tschechischen Städtepart-

nerschaften gab es seit 2015 aus dem bayerischen Staatshaushalt 

(bitte unter Angabe der konkreten Projekte und Jahreszahl) und 

was tut die Staatsregierung im Konkreten, um die Zahl der Städ-

tepartnerschaften auszuweiten? 
 

Florian Ritter  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, welches Lagebild den Sicherheits-

behörden zu Combat 18 in Bayern vorliegt, warum es in Bayern 

im Rahmen des Verbots von Combat 18 zu keinen Durchsu-

chungsmaßnahmen kam und und welche Erkenntnisse, insbeson-

dere in Zusammenhang mit Combat 18, der Staatsregierung über 

R. W. vorliegen? 
 

Julika Sandt  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, ob sie eine Ladestation für E-

Scooter und ähnliche Kraftfahrzeuge als eine Betriebsstoff-

Verkaufstelle bzw. eine Tankstelle einordnet und falls nein, wel-

che Anforderungen müssen nach der Einschätzung der Staatsre-

gierung erfüllt sein, damit eine Ladestation, die zur Versorgung 

von Kraftfahrzeugen mit Strom dient, als Tankstelle gilt? 
 

Toni Schuberl  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Projekte wurden nach ihrer 

Kenntnis in den letzten drei Jahren durch die Gleisanschlussförde-

rung des Bundes in Bayern gefördert (bzw. wurde die Förderung 

bewilligt), wie hoch war der jeweilige Förderanteil an den Ge-

samtkosten der jeweiligen Projekte und wer waren die jeweiligen 

Antragssteller? 
 

Stephanie Schuhknecht  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Abteilungen des Staatsmi-

nisteriums für Wohnen, Bau und Verkehr - StMB -nach Augsburg 

verlagert werden sollen (Planstellen bitte aufschlüsseln), wann 

spätestens mit einer Arbeitsaufnahme des Dienstsitzes Augsburg 
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des StMB zu rechnen ist und ob die Staatsregierung im Falle eines 

Neubaus für den Augsburger Dienstsitz des StMB eine Bebauung 

der alten Flugplatzheide ausschließt? 
 

Katharina Schulze  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Frauen sind nach ihrer 

Kenntnis in Bayern im Jahr 2019 Opfer eines Tötungsdelikts 

(gemäß §§ 211, 212, 213 Strafgesetzbuch) geworden und erlau-

ben diese Daten Rückschlüsse darüber, ob die polizeilich ermittel-

ten Tatverdächtigen durch eine Partnerschaft oder frühere Part-

nerschaft mit den Opfern verbunden waren und werden diese Da-

ten mit einer zusätzlichen staatlichen Statistik oder Datensamm-

lung mit Ausnahme der Polizeilichen Kriminalstatistik ermittelt ? 
 

Stefan Schuster  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, in welchen bayerischen Städten und 

Gemeinden mit einer Einwohnerzahl zwischen 10 000 und 20 000 

Einwohnerinnen und Einwohnern gibt es eine Sicherheitswacht 

oder einen kommunalen Ordnungsdienst? 
 

Gisela Sengl  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Betriebe genau von der 

angekündigten Schließung des Danone-Werks Rosenheim betrof-

fen sind, ob es Möglichkeiten der staatlichen Förderung für die 

Gründung einer eigenen Molkerei bzw. Genossenschaft oder an-

derweitige Förderung für die betroffenen Landwirtinnen und 

Landwirten oder den Landkreis gibt, und wie viele landwirtschaft-

liche Betriebe in den Landkreisen Rosenheim, Traunstein und 

Berchtesgadener Land in den letzten zehn Jahren ihren Betrieb 

eingestellt haben - wenn möglich, gestaffelt nach Art der Bewirt-

schaftung? 
 

Christoph Skutella  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hat sich die Schüttung der baye-

rischen Karstquellen in den letzten 20 Jahren verändert (bitte An-

gabe nach Quelle, Regierungsbezirk und Schüttung [l/s pro Jahr]), 

welche Gründe sieht die Staatsregierung für die Abnahme der 

Schüttungen hin bis zum Versiegen von Quellen und inwiefern 

sieht die Staatsregierung den Klimawandel ursächlich dafür? 
 

Ursula Sowa  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann soll das BayernLab in Forch-

heim eröffnet werden, welche Ausstattung wird das BayernLab in 

Forchheim erhalten und gibt es empirische Untersuchungen zum 

Erfolg bestehender BayernLabs (Besuchszahlen)? 
 

Dr. Dominik Spitzer  
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie sich der Bestand an geförderten 

Wohnungen in der Stadt Augsburg und im Landkreis Augsburg 

seit dem Jahr 2000 entwickelt hat (bitte aufgeschlüsselt nach Stadt 

bzw. Landkreis und Jahr)? 
 

Rosi Steinberger  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, weshalb wurde für die Planfeststel-

lung der Anschlussstelle Dingolfing-Höfen und dem zugehörigen 

Autobahnzubringer (Planfeststellungsbeschluss Aktenzeichen: 32-

4354.41-17/DGF 8 und DGF 16) keine förmliche Umweltverträg-

lichkeitsprüfung (UVP) durchgeführt und wurde für diese Ent-

scheidung die jüngste Rechtsprechung des Europäische Gerichts-

hofs bezüglich der Durchführung von UVP berücksichtigt? 
 

Dr. Simone Strohmayr  Ich frage die Staatsregierung, weshalb wird bayernweit auf den 
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(SPD) Stimmzetteln zur Wahl des Ersten Bürgermeisters und der Wahl 

des Landrats lediglich eine männliche Amtsbezeichnung geführt? 
 

Martin Stümpfig  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, weshalb wird der Programmteil 

"EnergieSystemHaus" im 10 000 Häuser-Programm zum 

31.01.2020 eingestellt, welche inhaltlichen Schwerpunkte werden 

zukünftig gesetzt und weshalb wird für viele Monate ein Energie-

programm komplett ausgesetzt anstatt parallel eine Überarbeitung 

fertigzustellen? 
 

Arif Tasdelen  
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Jugendhäuser (insbeson-

dere Jugendtagungs- und Jugendübernachtungshäuser, bitte ein-

zeln und nach Regierungsbezirk auflisten) gibt es derzeit im Frei-

staat, wie schätzt sie den Investitionsbedarf für feuerschutztechni-

sche Instandhaltung bzw. Neuausstattung solcher Häuser, die 

durch Landesmittel gefördert werden, ein und in welcher Höhe 

plant die Staatsregierung diesbezüglich in den kommenden zehn 

Jahren die Bereitstellung von Haushaltsmitteln (bitte nach Jahren 

und ggf. nach Objekt und Förderhöhe getrennt auflisten)? 
 

Anna Toman  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wird das ArcheoCentrum Bayern-

Böhmen mit seinem Projektpartner dem Geschichtspark Bärnau-

Tachov vonseiten der Staatsregierung finanziell unterstützt und in 

welcher Höhe, welche Auflagen gegenüber der Stadt Bärnau und 

dem Landkreis Tirschenreuth werden vonseiten der Staatsregie-

rung für die Förderung gestellt? 
 

Gabriele Triebel  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche vom Bundesministerium für 

Bildung und Forschung geförderten Bildungsforschungspro-

gramme in Bayern durchgeführt werden, wie viel Bundesmittel in 

die jeweiligen Programme fließen und wie viel Mittel Bayern 

jeweils zu den einzelnen Programmen dazu gibt? 
 

Hans Urban  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie hoch sind die geschätzten Ge-

samtplanungskosten für alle Leistungsphasen für die einzelnen 16 

Planungsabschnitte für den A 8-Ausbau von München bis zur 

Bundesgrenze und wie hoch ist der Anteil, der durch externe Pla-

nungsbüros geleistet wird? 
 

Dr. Sabine Weigand  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wann wurde der Auftrag über die 

Erstellung eines unabhängigen Gutachtens zur Verkehrserschlie-

ßung der Plassenburg in Kulmbach an das Ingenieurbüro K. Lan-

genbach Dresden GmbH (IBL GmbH) vergeben, welcher Termin 

wurde mit der Firma für eine abschließende Ergebnispräsentation 

vereinbart und welche der in der Antwort der Staatsregierung auf 

meine Anfrage zum Plenum vom 21.01.2020 (Drs. 18/5768) ge-

nannten Akteure (Schlösserverwaltung, Regierung von Oberfran-

ken, Stadt Kulmbach, Gemeinde Ködnitz, dem Landesdenkmal-

rat, Naturschutzbehörden und den Bayerischen Staatsforsten) sind 

zum jetzigen Zeitpunkt bereits in die Planungen involviert? 
 

Margit Wild  
(SPD) 

Nachdem man derzeit immer wieder in den Medien von der ho-

hen Abbruchquote von Ausbildenden liest, beispielsweise in der 

Süddeutschen Zeitung am 02.01.2020 „Die Abbrecherquote in der 

Pflegeausbildung liegt bei fast 30 Prozent“, frage ich die Staatsre-
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gierung, wie viele Auszubildende, die im September 2019 die 

Lehre begonnen haben, haben diese bis zum Ende der Probezeit 

(Ende Dezember 2019) abgebrochen, wie verteilen sich diese auf 

die unterschiedlichen Branchen und vorherigen Schulabschlüsse 

und welche Angebote für die Abbrecher werden genutzt (bitte 

Angabe in absoluten Zahlen)? 
 

Christian Zwanziger  
(BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Aufgaben die vergangene 

Woche von Staatsminister Hubert Aiwanger angekündigte Kom-

petenzstelle für Digitalisierung im Tourismus in Waldkirchen im 

Vergleich zu und in Kooperation mit dem erst im vergangenen 

Jahr gegründeten Bayerischen Zentrum für Tourismus in Kemp-

ten sowie dem An-Institut fortiss der Technischen Universität 

München, das an der BayernCloud Tourismus arbeitet, überneh-

men soll, welche finanzielle Ausstattung die neue Kompetenzstel-

le erhalten soll (Haushaltstitel und Summe) und ob die Staatsre-

gierung bzw. einzelne Staatsministerien weitere neue Kompetenz-

stellen oder Einrichtungen im Bereich Tourismus planen? 

 


